
GEFANGENENBÜCHER DES STRAFGEFÄNGNISSESMAGDEBURG

Das Strafgefängnis Magdeburgwurde in der NS-Zeit auch von derGestapo genutzt. 1956 gelangten die Original-Gefangenen¬

bücher in das Archivdes ITS. Sie waren Teil einer größerenAbgabevon Dokumenten, die bis dahin vom französischen Such¬

dienstbüro für Kriegsopfer in Bad Neuenahr genutzt worden waren.

Im dokumentiertenZeitraum zwischen dem 1. April 1943 und dem 8. März 1945 inhaftierte die Gestapo zahlreiche Zwangs¬

arbeiteraberauch politisch Verfolgte im Polizeigefängnis Magdeburg . Die Bücher geben Auskunftüber Namen , Geburtsdatum

und -ortderGefangenen, den Grund der Inhaftierung und gegebenenfallsüber deren Überstellung in andere Haftanstalten.
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Schäden

Das Holzstoffpapier ist aufgrund seines hohen Ligningehalts
sehr sauer. Es ist spröde, verbräunt und extrem brüchig, wo¬
durch unzählige Risse und Fehlstellenentstanden sind. Die
einzelnen Bogen sind im Falz häufig gebrochen und mit
einem ungeeigneten Reparaturband verstärkt worden.Ältere
Restaurierungsmassnahmen unterschiedlicher Qualität wie
entfernte Selbstklebebänder , geschlossene Risse und ergänz¬
te Fehlstellen sind sichtbar. Die Rand- und Falzverstärkungen
mit Neschenpapier gehören ebenfallsdazu .

Maßnahmen
Aufgrund des Papierzustands ist es nicht sinnvoll , die Buch¬

form zu erhalten. Die Gefahr von Informationsverlusten

durch abbrechende Stellen ist zu groß. Die Büchermüssen
als erstes entsäuert werden. Danach werdendie Seiten her¬

ausgelöst . Alte Reparaturbänder und -papierewerden ent¬

fernt , Klebstoffreste reduziert. Danach wird jede Seite über¬

fliest respektiveangefasert , womit gleichzeitig Risse und
Fehlstellen geschlossen oder ergänzt werden. Die fertigen
Seiten werden buchweise in Archiv-Schachteln gelagert.
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